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Liebe Leserinnen und Leser,

Fußball zählt weltweit zu den 
beliebtesten Sportarten. Kein 
Wunder, dass die Fans dem Ende 
der Sommerpause herbeiseh-
nen, ins Stadion strömen wenn 
die Saison endlich wieder be-
ginnt und die Erfolge und Miss-
erfolge ihres Teams ausführlich 
diskutieren. Fußball begeistert 
nicht nur Zuschauer, sondern 
auch die Akteure: Schätzungen 
zufolge spielen weltweit über 
240 Millionen Menschen Fuß-
ball. Allein in Deutschland sollen 
es sechs Millionen Menschen in 
einem der 27.000 Fußball-Ver-
eine sein.
Zu Beginn der neuen Saison 
sollten wir also einen Blick auf 
die wirklich wichtigen Dinge 
im Leben wagen. Wussten Sie 
etwa, dass die Fußballklubs in 
Europa vor der neuen Spielzeit 

mehr als eine Milliarde in Spieler 
investierten?
Schauen wir auf einige Din-
ge, die durchaus überschaubar 
sind:  Auf den britischen Scilly 
Island gibt es die kleinste Liga. 
Hier treten nur zwei Mannschaf-
ten gegeneinander an. Die Gar-
rison Gunners und die Wool-
pack Wanderers spielen im 
Laufe einer Saison 16 Mal ge-
geneinander, um den Meister zu 
ermitteln.
Sehr viel größer ist da schon die 
Zahl der Platzverweise. Den Re-
kord hält Schiedsrichter Jose 
Manuel Barro Escandon, der im 
Spiel zwischen Recreativo Li-
nense und Saladilo Algesiras 
in der andalusischen Amateur-
liga nach einem Spielabbruch 
19 Rote Karten zückte. Der 
„schnellste“ Rotsünder stammt 

von der britischen Insel: Da-
vid Pratt vom englischen Siebt-
ligisten Chippenham Town flog 
drei Sekunden nach Anpfiff vom 
Platz, nachdem er einen Gegen-
spieler rüde attackiert hatte.
Bleibt noch Zeit für eine weitere 
Schiedsrichterentscheidung: 
Während eines Fußballspiels 
in den 1940er Jahren im brasi-
lianischen Bundesstaat Paraí-
ba platze der Ball ausgerech-
net beim Elfmeter. Die Luftblase 
des Balls flog ins Tor, die Leder-
hülle am Tor vorbei. Der arme 
Schiedsrichter entschied sich für 
ein halbes Tor. Da kein weiterer 
Treffer mehr fiel, blieb es beim 
Spielstand 0,5:0.
Weitere herrliche Fußballmo-
mente wünscht Ihnen in der 
neuen Saison das Team von der 
BECKUMER ORTSZEIT!
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Umfrage

Finden Sie es richtig, dass Hunde in Restaurants 
mitgenommen werden dürfen?
Mit dem Hund ins Restaurant

Hunde gehören oft zu den täg-
lichen Begleitern. Häufig stellt 
sich die Frage, ob man seinen 
Liebling auch ins Café oder Re-
staurant mitnehmen kann, 
doch bevor man sich auf den 

Jörg Kleinekorte-Pepinghege Torsten Schindel Bernhard Kracht Anja Weitenberg 

Weg dorthin begibt, sollte ein 
jeder abklären, ob Tiere im be-
treffenden Lokal erlaubt sind. 

Generell sind die meisten Loka-
le in Deutschland sehr hunde-

freundlich und stellen oft einen 
Wassernapf bereit. Eine generel-
le gerichtliche Regelung gibt es 
hier nicht. Das sieht allerdings 
anders aus, wenn man ein Lokal 
betritt, in dem sich offene Le-

bensmittel befinden, auch hin-
ter einer Theke. Dazu zählen: 
Eisdielen, Metzger, Bäckereien 
oder manche Imbissbuden. Hier 
dürfen sich Hunde aus Hygiene-
gründen nicht aufhalten.

Jörg Kleinekorte-Pepinghege 
meint:
„Solange mich ein Hund nicht 
beißt, ist es mir egal, ob er im Re-
staurant ist oder nicht“. 

Torsten Schindel ist da  
anderer Meinung:
„Ich finde es nicht gut, wenn 
Hunde in Restaurants mitge-
nommen werden, weil ich es ge-
nauso unhygienisch finde, wie 
Rauchen im Restaurant. Beson-
ders wenn es geregnet hat und 
die Vierbeiner nass sind, riechen 
sie unangenehm. In Fleische-
reien oder andere Lebensmittel-
geschäfte dürfen Hunde ja auch 
nicht mitgenommen werden“.

Bernhard Kracht nimmt  
seinen Weggefährten aus 
Prinzip nicht mit:
„Ich habe selbst einen sechs Jah-
re alten Boxer, aber ich nehme 
ihn nie mit in ein Restaurant, 
höchstens wenn ich draußen sit-

zen kann. Viele Leute stören sich 
daran, wenn ein Hund ins Re-
staurant mitgenommen wird. 
Wenn der dann mal zu einem 
anderen Tisch hinüberläuft 
wird das nicht gern gesehen. 
Ich nehme meinen Boxer sogar 
nicht mit auf den Markt, denn er 
bleibt gern am Fischstand ste-
hen und das möchte ich auch 
nicht“.

Anja Weitenberg will keinen 
Hundeschwanz auf ihrem Tel-
ler sehen
„Ich finde es nicht so schön, 
wenn Hunde mit am Tisch sind 
und mir ist es lieber, wenn sie in 
einer Ecke Platz nehmen. Es gibt 
Menschen, die haben ihre Tiere 
gut im Griff und andere, de-
ren Hunde nicht so wohl erzo-
gen sind. Wenn ich mir vorstel-
le, dass ein Hundeschwanz, von 
einem großen Hund, über den 
Teller fegt, dann hätte ich keine 
Lust mehr darauf zu essen“. (me)
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39. Pütt-Tage in Beckums guter Stube
Stadtfest mit Unterhaltungsprogramm der Extraklasse

Das 39. traditionelle Becku-
mer Stadtfest Pütt-Tage prä-
sentiert von Freitag bis Sonn-
tag, 4. bis 6. September, ein 
Unterhaltungsprogramm der 
Extraklasse. 

Zum neunten Mal fnidet  
eine große Handwerkermeile 
auf der Oststraße statt
V iele musik al ische High -
lights und andere hochwer-
tige Programmpunk te auf 
der großen Marktplatz-Büh-
ne, hochklassige Radrennen 
am Freitagabend, der große 
Kinderflohmarkt und ein Er-
wachsenen-Trödelmarkt am 
Samstag und Sonntag, Fahr-
geschäfte und Karussells, Stra-
ßenkünstlerinnen und -künst-
ler und vieles mehr werden 
geboten. Der Open-Air-Got-
tesdienst am Sonntagmorgen 
steht ebenfalls wieder auf dem 
Programm. Zahlreiche Becku-
mer Vereine und Gruppen stel-
len sich auf der Bühne einem 
großen Publikum vor. Zum 
neunten Mal findet eine große 

Handwerkermeile auf der Ost-
straße statt. Dort verbreitet ein 
Cocktailstand des Förderver-
eins des St. Klara Kinderheims 
karibisches Flair. Für Spiel und 
Spaß für Kinder sorgt der Mit-
machzirkus Springfloh. Die 
Handwerkermeile ist am Frei-
tag von 15 bis 18 Uhr, am Sams-
tag von 10 bis 18 Uhr und am 
Sonntag von 11 bis 18 Uhr ge-
öffnet. 

Radrennen am Freitgabend
Bei den Radrennen am Frei-
tagabend gehen wieder die 
ganz Kleinen mit ihren Lauf-
rädern beim „Girolino“ und 
die größeren Kinder bei den 
„Fette-Reifen-Rennen“ an den 
Start. Anmeldungen und In-
formationen auf der Home-
page des Radfahrvereins All 
Heil  Beckum w w w.r f v-be -
ckum.de. Die Prinzengarde 
Rot-Weiß richtet am Samstag, 
ab 12 Uhr, am Westenfeuer-
markt das große Elfmeterdu-
ell der Beckumer Vereine aus. 
Die Kulturinitiative Filou prä-

Handwerkermeile
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39. Pütt-Tage in Beckums guter Stube
Stadtfest mit Unterhaltungsprogramm der Extraklasse

Fortsetzung nächste Seite

sentiert am Samstagabend, 
etwa um 20 Uhr, Ausschnitte 
aus der neuen Produktion „Ca-
baret“ und am Sonntag einen 
Ausblick auf das kommende 
Weihnachtsstück „Nusskna-
cker und Mausekönig“. 

Beim verkaufsoffenen Sonn-
tag präsentiert sich die Be-
ckumer Geschäftswelt von ih-
rer besten Seite, aber auch die 
vielen Stände in der Innenstadt 
locken mit attraktiven Angebo-
ten. Das Fanfarencorps Weiß-
Rot gibt am Samstag Platzkon-
zerte an verschiedenen Stellen 
in der Stadt. Am Freitag ab 12 
Uhr sind die Stände in der Stadt 
geöffnet, ab 15 Uhr öffnen die 
Fahrgeschäfte auf dem Hinden-
burgplatz. Bürgermeister Dr. 
Karl-Uwe Strothmann wird die 

Auch in diesem Jahr lockt der 
Erwachsenentrödelmarkt in 
Beckums gute Stube.

Pütt-Tage in Begleitung des Mu-
sikzuges der Alten Beckumer 
Stadtwache am Freitag um 19 
Uhr offiziell eröffnen. 

Das Bühnenprogramm bietet 
wie immer Live-Musik
Den Auftakt macht „King of 
Pop“, die Michael Jackson Live 
Tribute Band, am Freitagabend 
um 19:30 Uhr, ehe Van Baker 

(v. l.): Konrad Bartels (Volksbank Beckum-Lippstadt), Dennis Schenk (Energieversorgung Beckum), Uwe Den-
kert (Stadtmarketing der Stadt Beckum), Wolfgang Immig (Creativ Werbung), Jörg Deutschmann (Volksbank 
Beckum-Lippstadt), Jürgen Schnittker, Dieter Müller (beide Sparkasse Beckum-Wadersloh). Foto: Stadt Beckum
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und Band um 22 Uhr Deutsche 
Partyhits vom Feinsten prä-
sentieren. Am Samstagnach-
mittag eröffnet die Becku-
mer Rockgruppe „Square Trial“ 
den musikalischen Reigen. Um 
19:30 Uhr starten „Kuersche 
and Members of Fury in the 
Slaughterhouse“ aus Hannover 
mit bestem Brit-Pop und dem 
ein oder anderen Fury-Song 

Beckum

Buntes Treiben beim Stadtfest geht weiter
Straßenkünstler, Live-Musik und vieles mehr

Fortsetzung das Abendprogramm. Danach 
um ca. 22 Uhr gibt es erneut 
eine rasante Fashion-Show 
mehrerer Beckumer Modege-
schäfte unter dem Titel „Fashi-
on of Art – Art of Fashion“, kon-
zipiert von Carolin Krull und 
präsentiert von „Markus Pust 
und Friseure“. Danach beginnt 
Deejay Plus mit einer außerge-
wöhnlichen Show, bei der Li-
ve-Musikerinnen und –Musi-
ker, 2 erstklassige Sängerinnen 
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und ein Event-Dj für eine aus-
gelassene Partynacht sorgen. 

Der Sonntag steht ganz im 
Zeichen der Straßenkünstle-
rinnen und –künstler „Klara 
und Giselle“ und „Einfach rie-
sig“, die vom Marktplatz aus 
mit ihren Programmen durch 
die Straßen ziehen. Im Rahmen 
der Pütt-Tage wird auch das 
25-jährige Jubiläum der Städte-
partnerschaft mit dem Seebad 
Heringsdorf gefeiert. Die Par-
tyband Ohrwurm von der Insel 
Usedom überbringt am Sonn-
tag, um 14 Uhr, musikalische 
Grüße von der Ostsee. An allen 
drei Tagen wird das Programm 
von Markus Bußmann von Radio 
WAF moderiert. 

Die Firma Creativ Werbung ver-
anstaltet auch in diesem Jahr in 
Zusammenarbeit mit dem Ge-
werbeverein Beckum und Auto 
Mertens das große Pütt-Ta-
ge-Gewinnspiel. Alle Informa-
tionen zum Gewinnspiel enthält 
das Programmheft der Pütt-Tage, 
das in öffentlichen Einrichtungen 
und Geschäften ausliegt. Der erste 
Preis ist ein „Koffer voller Geld“ mit 
3 000 Euro in bar! Am Sonntag, 
um 18:30 Uhr, findet die Ziehung 
der Gewinnerinnen und Gewinner 
des großen Gewinnspiels der Fir-
ma Creativ Werbung auf der Büh-
ne statt. Die Besucherinnen und 
Besucher aus nah und fern kön-
nen sich auf ein tolles Stadtfest als 
Abschluss und Höhepunkt des Be-
ckumer Sommers 2015 freuen. Das 
Stadtfest wird unterstützt von der 
Sparkasse Beckum-Wadersloh, der 
Volksbank Beckum-Lippstadt und 
der Energieversorgung Beckum 
sowie von Radio WAF und der Ta-
geszeitung „Die Glocke“. Infos zum 
Programm gibt es auf www.be-
ckum.de. Das Programmheft zum 
Durchblättern und Infos zum Ge-
winnspiel gibt es auf www.CityArt.
de. (StM)

Schnäppchen lassen sich in 
jedem Jahr auf dem Kinder-
trödelmarkt machen.
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Das war eine tolle Erfahrung 
für die Turnerinnen des TV 
Beckum. Ein Tagesausflug 
zur Big Wall in Ahlen machte 
es möglich, dass kleine 
Turnmäuse als Gipfelstür-
mer beim Schnupperklet-
tern ganz hoch hinaus ka-
men. 

Da konnte der ein oder ande-
re doch mal über sich hinaus 
wachsen. Denn nach einer 
Einweisung der Kletterprofis 
für Ausrüstung und Knoten-
techniken am Boden ging es 
für die kleinen Sportlerinnen, 
von Mama oder Papa gut gesi-
chert, an die Wände. In schwin-
delerregender Höhe muss-
te da so manch ein Kind doch 
seine Höhenangst überwin-

Schwierigkeitsgeraden in An-
griff nehmen und austesten,
Klettererfahrung sammeln 
und bis zu 17 Meter Höhenluft 

Vereinsnachrichten

Turnerinnen des TV Beckum  
stürmten den Gipfel

den. Aber 
mit Spaß, 
K r a f t , 
Feuerei-
fer und 
Mut wa-
ren alle da-
bei und meis-
terten ihre Erstbesteigung mit 
Bravour. Hin und wieder war 
aber doch aus schwindelerre-
gender Höhe ein spitzer Schrei 
zu hören, der sich dann glück-
licherweise schnell in ein er-
leichtertes Lachen verwandel-
te. Ob klein oder groß, Mama 
oder Papa, Trainerinnen oder 
Trainer, jeder, der an diesem 
ereignisreichen Tag dabei war, 
durfte sein Glück an den Wän-
den probieren und alle Rou-
ten mit den verschiedensten 

Kletterlust geweckt

Die Präventionsarbeit ge-
gen Gewalt an Frauen und 
Mädchen, auch in Zusam-
menarbeit mit Schulen 
und spezielle Angebote für 
Frauen mit Handycaps bil-
den die Tätigkeitsschwer-
punkte des Vereins. 

Mehr als 400 Frauen und Mäd-
chen haben die Einrichtung 
von „Frauen helfen Frauen“  im 
Jahr 2014 aufgesucht und dort 
Hilfe und Beratung erhalten. 
Mit der Aktion Orange your 
Neighbourhood (bringe Oran-
ge in deine Nachbarschaft) 
setzte der Verein zusammen 
mit weltweit tätigen Organisa-
tionen ein Zeichen gegen Ge-
walt an Frauen und Mädchen. 
Durch die Erlöse aus verschie-
denen Aktionen sowie durch 
Spenden, die Zuweisung von 

Depressionen, 42 über Ess-
störungen und 108 waren 
von posttraumatischen Bela-
stungsstörungen betroffen. 
Die Statistik des Jahres 2014 
zeigt, dass 305 Frauen Op-
fer von Gewalt wurden. Ein 
grundlegendes Ziel des Ver-
eins „Frauen helfen Frauen Be-
ckum e.V.“ ist der Abbau von 
Gewalt gegen Frauen und 
Mädchen. 

Eine offene Sprechstunde 
gibt es montags und don-
nerstags in der Zeit von 
10 bis 12 Uhr sowie diens-
tags und mittwochs von 14 
bis 16 Uhr. Termine können 
unter der Telefonnummer 
02521/16887 vereinbart wer-
den. Mehr Informationen 
gibt es auf der Internetseite: 
www.frauenberatung-beckum.
de (me)

Bußgeldern, Vereinsbeiträ-
gen und Raumpatenschaften 
konnte der Eigenanteil der Ko-
sten, in Höhe von 31% der Fi-
nanzierungssumme für den 
Betrieb der Frauenberatungs-
stelle und der Fachstelle für 
sexualisierte Gewalt, aufge-
bracht werden. Von den Ko-
sten in Höhe von 207.000 Euro 
trug der Kreis Warendorf 16% 
und das Land NRW 53%. 
„Wir sind voll ausgelastet“, er-
klärte Birgitta Rennefeld, Lei-
terin der Beratungsstelle. Die 
meisten Klientinnen, die Hil-
fe suchen, sind zwischen 26 
und 50 Jahre alt. Von den 431 
Frauen, die im Jahr 2014 zu 
der Beratungsstelle kamen, 
hatten 293 gesundheitliche, 
psychische oder psychoso-
matische Erkrankungen, 116  
klagten über Ängste, 91 über 

Die Beratungsstelle ist voll ausgelastet
Verein Frauen helfen Frauen e.V. zieht Bilanz
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schnuppern. Eine tolle Erfah-
rung mit Muskelkatergarantie, 
sowohl für die Kleinen als auch 
für die Großen. (epp)
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Ein Tag im Leben

Auf dem 45.000 Qua-
dratmeter großen Fami-
lien-Sportgelände in der 
Wistinghauser Senne 11-13,  
Oerlinghausen, findet jeder 
für sich die Sportart die ihm 
gefällt. Es gibt viele Sport-
möglichkeiten. Zwei Tennis-
plätze, einen Boule-Platz, 
Fußball, Volleyball, Tisch-
tennis, Bogen- und Luftge-
wehrschießen  und vieles 
mehr.

Nach all diesen sportlichen 
Anstrengungen gibt es das 
Angebot in einer der zwei 
Saunen die Muskeln wieder 
zu entspannen und auch das 
seelische Gleichgewicht in 
die Balance zu bringen. Au-
ßerdem lockt das wohltempe-

rierte Freibad mit seinem kri-
stallklaren  Sennewasser aus 
dem eigenen Brunnen zum 
Schwimmen.

Der Platz ist offizieller Stütz-
punkt des Stadtsportbundes 
Bielefeld und es werden je-
des Jahr die Prüfungen für das 
Sportabzeichen abgenom-
men. Ein 80  Quadratmeter 
großer Fitness-Raum ist kurz 
vor der Vollendung. 

„Senneriffa“ so sagt der 1. Vor-
sitzende, Michael Kunzemann, 
ist für viele Mitglieder so et-
was wie die zweite Heimat. 
Hier sind etwa 300 Personen 
auf dem Platz und betont das 
sich darunter ca. 120 Familien 
befinden. Gerade Familien mit 

Die Familien-Sport-Gemeinschaft Bielefeld 
e.V. stellt ihr FKK-Gelände „Senneriffa“ vor

FSG hat 256 Mitglieder 

Am 13. September dieses 
Jahres, ab 11 Uhr, feiert der 
THW-Ortsverband Beckum 
zusammen mit der Jugend-
gruppe sein Jubiläum. Die 
Dienststelle in Beckum leistet 
seit 1975 einen wichtigen Bei-
trag im Zivil- und Katastro-
phenschutz und zählt mit der 
Jugendgruppe rund 200 eh-
renamtlich tätige Mitglieder. 

Das THW nimmt viele Aufgaben 
wahr, um Menschen zu schüt-
zen und in Notlagen zu helfen. 
Hochwasserhilfe, Deichverteidi-
gung, Herstellung von Strom-
versorgung oder Abstützen von 
Gebäuden, all diese Aufgaben 
mussten vor nicht allzu langer 
Zeit bewältigt werden. Auch in 
der THW-Jugend Beckum wer-
den ähnliche Szenarien geübt.
Anlässlich des Jubiläums findet 
am 13. September eine große 
Blaulichtmeile auf der Siemens-

straße in Beckum statt. Neben 
dem THW werden auch die Feu-
erwehr, das DRK, die DLRG und 
die Polizei dabei sein um sich der 
Öffentlichkeit vorzustellen. Ne-
ben der Ausstellung der Hilfs-
organisationen und der Präsen-
tation ihrer Tätigkeiten sowie 
Ausrüstung und Fahrzeugen, 
werden viele Tanzgruppen und 
Kapellen auf der Bühne auftre-
ten. Der Zauberer Pichel, ein acht 
Meter Kletterturm, eine 15 Meter 
Kletterschlange und eine Hüpf-
burg werden vor Ort sein. Für 
das leibliches Wohl ist bestens 
gesorgt. Weitere Highlights wer-
den ein großes Gewinnspiel und 

40 Jahre Ortsverband und 
25 Jahre Jugendgruppe

kleinen Kindern freuen sich 
über die unbeschwerte Ruhe 
– es fahren keine Autos und 
so können die Kleinen sorg-
los auf dem großen Spielplatz 
spielen. 

Für Jugendliche gibt es einen 
eigenen Bereich mit Jugen-
draum und Disco und im Lau-

THW-Ortsverband Beckum feiert

das GKW (Gerätekraftwagen) – 
Pulling durch Vereine sein, für 
das man sich unter blaulichtmei-
le@thwbeckum.de anmelden 
kann. Der Gewinnermannschaft 
winkt ein 30 Liter Fass Bier.  (me)

Zum GKW-Pulling auf der 
Blaulichtmeile 
lädt das THW 
Beckum herz-
lich ein.
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fe des Jahres werden attrak-
tive Events veranstaltet wie 
beispielsweise Fahrten in den 
Klettergarten oder zum Was-
ser-Skilaufen.

Mehr Informationen finden Sie 
auch unter: 
www.fsg-bielefeld.de 
(me)
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Neuer „Sprung“ zum 90. Geburtstag
Gesponsert von der Sparkasse Beckum-Wadersloh

Der Beckumer Reiterverein 
e.V. blickt in diesem Jahr auf 
seine 90jährige Vereinsge-
schichte zurück. Gegründet 
wurde der Verein im Jahre 
1925. Schon damals engagier-
ten sich pferde- und sportbe-
geisterte Mitglieder und or-
ganisierten Veranstaltungen, 
die sich bis zum jetzigen Zeit-
punkt immer wieder großer 
Resonanz und Beliebtheit er-
freuen.

„90 Jahre“! Das bedeutet neun 
Jahrzehnte Aufbauarbeit, sport-
liche Förderung, ein gutes und 
gegenseitiges Miteinander, Zu-
sammenhalt, Hilfsbereitschaft 
und Engagement. Das alles 
führte schon zu vielen Erfolgen.

Wenn Jubiläen gefeiert werden, 
dürfen Geschenke natürlich nicht 
fehlen. Als Highlight zum großen 
Festakt überreichte Dieter Müller 
von der Sparkasse Beckum-Wa-

dersloh zusammen mit Bürger-
meister Dr. Karl Uwe Strothmann 
einen neuen „Sprung“ der direkt 
zum großen Sommerturnier ein-
geweiht wurde. 
Die erste Vorsitzende Silke 
Gerard freute sich zusammen mit 
dem Team des Beckumer Reiter-
vereins bei der Übergabe. (epp)

A
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Schützenverein Unterberg e.V. beendet Festsaison
Schützenfest auf dem Höxberg

Am 5. und 6. September geht 
mit dem Fest des Schützenver-
eins Unterberg e.V., das am „Ho-
tel Höxberg“ gefeiert wird,  der 
Reigen der Beckumer Schüt-
zenfeste und die Regentschaft 
des amtierenden Königspaares 
Dennis I. (Samson) und Hannah 
II. (Topmöller) zu Ende. 

Das Fest beginnt am Samstag 
um 14 Uhr mit dem Antreten der 
Schützenbrüder  auf dem ehe-
maligen Festplatz des Hotels „Zur 
Windmühle“. Von dort werden im 
Festzug König Dennis I. und Köni-
gin Hannah II. mit ihrem Hofstaat 
zum Festplatz geleitet. Es erfolgt 
die Begrüßung aller Gastvereine, 
Gäste und Schützen durch Oberst 
Johannes Plaßmann.  Nach der 
Parade ermittelt die Jungschüt-
zenkompanie ihren neuen König. 
Ein buntes Programm für die Kin-
der, die ebenfalls einen König er-
mitteln, ist vorgesehen.
  
Der Abend beginnt um 19 Uhr mit 
dem Großen Zapfenstreich und 
um 19:45 Uhr wird der Festball er-
öffnet und das neue Jungschüt-
zenkönigspaar gekrönt. Dann 

erfolgt die Verleihung der Ehren-
scheibe, Preise und Pokale. Der 
Sonntag beginnt um 8 Uhr mit 
der Schützenmesse in der Ludge-
ruskapelle Unterberg. Um 11.00 
Uhr beginnt das Königsschießen. 
Am Abend ist um 18.45 Uhr die 
Proklamation des neuen Königs-
paares, der sich um 19.30 Uhr 
die Polonaise und der Festball 
anschließt.

Für die richtige Musik an den 
Festtagen sorgen wieder das 
Blasorchester Diestedde, der 
Spielmannszug „Semper-talis“ 
sowie die Tanz- und Showband 
„City Lights“. (me)

Knax-Club auf Tour
Ausflugsangebot der heimischen Sparkasse

Kurz vor Ferienende startete 
der KNAX-Club der Sparkasse 
Beckum-Wadersloh mit acht-
zig Kindern zur zweiten Tour 
zum Ketteler-Hof in Haltern 
am See. 

W i e d e r  n a c h  d e m  M o t-
to „Aktiv sein, sich austo-
ben und gemeinsam spie-
len“ hatten die Kinder mit 
ihren Sparkassen-Betreuern 
die Möglichkeit, im Park auf 
Entdeckungstour zu gehen. 
Die Schlauchboot-und Reifen-
wasserrutschen sorgten bei 

hochsommerlichen Tempera-
turen für Abkühlung. Auch bei 
den vielen Kletteranlagen te-

steten die Kinder in windigen 
Höhen ihr  Können.  Nach 
einem herrlichen Tag voller 

Abenteuer, Spaß und Action 
traten die Kinder und Betreu-
er ihre Heimreise an.

Viel Spaß hatten die KNAXianer mit ihren Betreuern von der Sparkasse Beckum-Wadersloh.

König Dennis I. (Samson) und Königin Hannah II. (Topmöller)
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Stromberg lädt ein zum Pflaumenmarkt
Spezialitätenzeit: Alles rund um das blaue Früchtchen

Wenn sich in Stromberg die er-
sten Pflaumen rötlich verfär-
ben, kann es bis zum beliebten 
Stromberger Pflaumenmarkt 
nicht mehr lange dauern.

Bürgermeisterwahl in 
Beckum
Wer macht das Rennen?

Am 13. September haben 
die Beckumerinnen und Be-
ckumer in der Zeit von 8.00 
bis 18.00 Uhr die Wahl: Der 
Wahlausschuss des Rates der 
Stadt Beckum hat bestätigt, 
dass die beiden Kandidaten, 
Dr. Karl-Uwe Strothmann 
und Dr. Rudolf Grothues, für 
die Bürgermeisterwahl zu-
gelassen sind. 

Die Wahl erfolgt für fünf Jah-
re. Die nächste Bürgermeister-
wahl im Jahre 2020 ist dann 
wieder verknüpf t mit der 
Kommunalwahl.
Wahlberechtigt sind am 13. Sep-
tember alle Deutschen und 
EU-Bürgerinnen und EU–Bür-
ger, die 16 Jahre alt sind und ih-
ren Hauptwohnsitz in Beckum 
haben. Die Wahlbenachrichti-
gungen sowie die Aufteilung 
der Stimmbezirke bleiben un-
verändert wie bei den letzten 
Wahlen. Das bedeutet, dass fol-
gende Wahllokale zur Verfü-
gung stehen: Rathaus Beckum, 
Volkshochschule Beckum-Wa-
dersloh, Sonnenschule, Se-
kundarschule Beckum, Al-

bertus-Magnus-Gymnasium, 
Martinschule, Eichendorfschule, 
Gesamtschule Ennigerloh-Neu-
beckum, Bürgerzentrum Roland 
und Kardinal-von-Galen-Schule.
Es wurden insgesamt 29.952 
Wahlbenachrichtigungskarten 
verschickt. Die Wahllokale sind 
die gleichen wie bei der Europa- 
und Kommunalwahl im letzten 
Jahr. Es werden vier Briefwahllo-
kale eingerichtet. Gewählt wer-
den kann bereits ab dem 17. Au-
gust auch im Bürgerbüro (mit 
Wahlschein). Es können aber 
auch online die Briefwahlun-
terlagen beantragt werden. Zur 
Erleichterung wird hierzu wie-
der ein QR-Code auf die Wahl-
benachrichtigungen gedruckt. 
(me)

14

Am Samstag, 12. September, 
ab 11 Uhr, und Sonntag, 13. 
September, ab 12 Uhr, dürfen 
sich alle Fans der beliebten 
blauen Früchte in das Strom-
berger Dorf begeben. Denn 
dort wird sich zum 12. Mal in 
Folge der Marktplatz in einen 
Ort für Leckereien verwandeln. 
Bei einem vielfältigen Angebot 
rund um die blauen Frücht-
chen mit frischen Pflaumen 
direkt vom Erzeuger, Wein 
und Punsch, Kuchen, Pflau-

menpfannkuchen, Pflaumen-
mus und vielem mehr, ist für 
das leibliche Wohl bestens ge-
sorgt. Regionale Spezialitäten 
bei der Verkostung der Strom-
berger Pflaume lassen hier die 
Herzen für Liebhaber der Vi-
taminbombe sicherlich höher 
schlagen.

Die Stromberger Spezialität ist 
auf so vielfältige Art und Wei-
se zu nutzen, zu verarbeiten 
oder einfach als kleinen Hun-
ger für zwischendurch zu ge-
nießen. Haben Sie schon mal 

Pflaumenbratwurst oder Pflau-
menbrot probiert? Wenn nicht, 
haben Sie hier sie Möglichkeit. 
Den Liebhabern des beliebten 
Steinobstes wird sicherlich auch 
an diesem besonderen Tag kein 
Weg zu weit sein, um die Köst-
lichkeiten im Dorf zu probieren 
und kreative Ideen rund um die 
Pflaume zu entdecken. Zudem 
finden die Besucher des zweitä-
gigen Marktes zahlreiche Stän-
de zum Stöbern und Verwei-
len und selbstverständlich wird 
auch für die kleinen Gäste be-
stens gesorgt sein. (epp)
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Gesund beginnt im Mund
25 Jahre Tag der Zahngesundheit

Am 25. September ist es wieder 
soweit: Der Tag der Zahnge-
sundheit wird bundesweit mit 
einigen tausend kleineren und 
größeren Veranstaltungen 
auf das Thema Mund- und 

Zahngesundheit aufmerksam 
machen.
 
Das Jahr 2015 ist ein ganz be-
sonderes Jahr für den Tag der 
Zahngesundheit, denn in die-
sem Jahr begeht der Aktionstag 

sein 25-jähriges Jubiläum. Wie 
das Motto „Gesund beginnt 
im Mund – 25 Jahre Tag der 
Zahngesundheit ! “ besagt, 
steht im Jubiläumsjahr der Tag 

der Zahngesundheit selbst im 
Mittelpunkt. Das Jubiläum lädt 
dazu ein, einmal innezuhalten 
und auf die letzten 25 Jahre zu-
rückzuschauen.

Insgesamt können alle Mit-
wirkende am Tag der Zahnge-
sundheit stolz darauf sein, dass 
dieser Aktionstag zu einer so 

eindrucksvollen und öffentlich-
keitswirksamen Bewegung für 
die Mundgesundheit und sogar 
zum Vorreiter fgeworden ist.

Die Aufgaben bleiben die glei-
chen, aber die Herausforderungen 
verändern sich. Mancherorts kom-
men verdrängt geglaubte Zahn-

schäden, vor allem bei kleinsten 
Kindern, wieder zurück. Gesell-
schaftliche Entwicklungen wie 
soziale Situation, Migration, un-
gesunder Stress und chronische 
Allgemeinerkrankungen stellen 
hohe Anforderungen an die Zahn-
medizin und Herausforderungen 
an die Prävention.
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90 Jahre Schäferhundverein OG Beckum 
Am 12. September wird gefeiert

Komfortable Wohnungen sind auf 
Bedürfnisse zugeschnitten
Stadtnah und mediterran wohnen

Vor 90 Jahren wurde der Ver-
ein gegründet. Seit 1963 
befindet sich das Vereins-
gelände im Beckumer Gewer-
begebiet Grüner Weg. Durch 
den ständigen ehrenamt-
lichen Einsatz der Mitglieder 
wird die Einrichtung moder-
nisiert und instand gehalten. 

Im Juli 2015 erhielt der Verein als 
eine von 2000 Ortsgruppen des 

An der Einsteinstraße in Be-
ckum, gegenüber der AOK Ge-
schäftsstelle, entstanden auf 
einem Areal von 1.700 Qua-
dratmetern zwei Stadtvillen, 
deren Wohnungen bereits 
verkauft wurden. 

Viele Menschen stellen sich 
selbst mit zunehmendem Alter 
die Frage, wie sie im Alter woh-
nen möchten und kommen zu 
dem Ergebnis, dass sie selbst-
bestimmt, in einer stadtnahen 
Wohnung und der vertrauten 
Umgebung alt werden möch-
ten. Auch die jüngere Generati-
on sowie Familien mit Kindern 
tendieren mehr und mehr dazu, 
in Mehrgenerationenhäusern 
heimisch zu werden, um viel-

Schäferhundehauptvereins das 
Qualitätsprädikat „Zertifizierte 
Ortsgruppe“.

Besonders stolz sind die Mitglieder 
darauf, dass sich der Verein seit 47 
Jahren um die Findelhunde der 
Stadt Beckum kümmert. Hundes-
port hat in Beckum Tradition, viele 
der Mitglieder nahmen in den ver-
gangenen Jahren erfolgreich an 
überregionalen Wettkämpfen teil.

Die Übungszeiten auf dem Ver-
einsgelänge sind: dienstags ab 
18:00 Uhr, samstags ab 15:00 
Uhr, sonntags ab 09:30 Uhr. In-
teressierte Gebrauchshunde-
halter mit dem Ziel, Hundesport 
zu betreiben, sind herzlich will-
kommen. 

Der 90. Geburtstag wird am 12. 
September ab 16:00 Uhr am 
Grünen Weg 75 gefeiert. Inte-
ressierte sind zur Hundevorfüh-
rung von 16:00 bis 16:45 Uhr 
herzlich eingeladen. Weitere In-
formationen unter: 
www.og-beckum.de (me)

fältige soziale Netzwerke auf-
zubauen und zu nutzen. Die Ei-
genheime, die die Firma Gosda 
Bau als Bauträger im Herzen Be-
ckums realisiert hat, sind auf die-
se Wünsche abgestimmt.

Die komfortablen Wohnungen, 
die eine Größe zwischen 60 und 
91 Quadratmeter haben, sowie 
das Penthouse mit seinen 156 
Quadratmetern, sind mit einem 
Aufzug, der von der Tiefgarage 
aufwärts geht, erreichbar. Die 
mit Licht durchfluteten Räume 
sind mit einer Fußbodenheizung 
und einem Schall- und Wärme-
schutz versehen. Während die 
Erdgeschosswohnungen über 
eine große Sonnenterasse und 
einen Gartenbereich verfügen, 

haben die anderen Wohnungen 
großzügige Balkone und Dacht-
errassen, die einen Blick ins Grü-
ne bieten.

Auf der Einsteinstraße 8 entste-
hen derzeit acht Zwei- bis Vier-
zimmer Komfortwohnungen 
und zwei Penthäuser im ähn-

lichen Stil, die bis März 2016 fer-
tiggestellt sein werden. Die Grö-
ße der Wohnungen reicht hier 
von 47 bis 104 Quadratmetern. 

Mehr Informationen unter: 
www.lbs-beckum.de oder te-
lefonisch bei Beate Fahrin, Tel.: 
02521/14011. (me)
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Moonlight Shopping mit einer Weinreise  
durch die Stadt
Einkaufen – Erleben – Genießen

Am Freitag, 25. Septem-
ber, findet in Beckums guter 
Stube das beliebte „Moon-
light-Shopping“ statt. Bis um 
23.11 haben die Geschäfte ge-
öffnet und laden wie im Vor-
jahr zum 4. Mal zu einer groß-
en Weinreise ein. 

Auf  Initiative des Gewerbever-
eins wurden Sommelier-Gläser 
mit einem neuen Aufdruck pro-
duziert, die mittlerweile als be-
liebtes Sammelobjekt gelten. 
Ausgestattet mit diesem Wein-
glas, das es an diesem Abend an 
ausgewiesenen Verkaufsstellen 
in der Innenstadt zu kaufen gibt, 
können die Besucher die „Wein-
reise“ durch die Stadt 
antreten. Interessierte 
können in rund 40 teil-

nehmenden Geschäften köst-
liche Weine aus verschiedenen 
Ländern probieren, aber natür-
lich auch alkoholfreie Getränke 
genießen. 
Um die Hände frei zu haben, 
gibt es eine kleine Umhänge-
tasche, in die ein jeder sein 
Glas verschwinden lassen kann, 
wenn Armfreiheit gefragt ist. 
Die Innenstadt wird mit leucht-
enden Gaslaternen, Fackeln und 
Kerzen vor den einzelnen Ge-
schäften ausgeleuchtet und  so-
mit Garant für gemütliche Stim-
mung beim Einkaufen sein. (me)

Genießen Sie eine Weinreise beim Moonlight Shopping in Beckum. 

Beckum

Lassen Sie sich überraschen, welches  

Motiv dieses Jahr das Weinglas ziert.

Wärmendes Licht versprechen 

die Gaslaternen.
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Wiesn Stimmung und Shantys
Wadersloher Herbsttreiben

In Wadersloh beginnt mit der 
Margareten-Kirmes wieder 
das Wadersloher Herbsttrei-
ben im Ortskern. Am Samstag, 
19. September um 14 Uhr neh-
men die Fahrgeschäfte den 
Betrieb auf. Auch der Familien-
montag von 15 bis19 Uhr wird 
wieder stattfinden, so dass 
Kirmesspaß garantiert ist.

Am Samstagabend um 19:30 
Uhr erfolgt der Fassanstich im 
Sparkassen-Festzelt durch den 
Veranstalter, den Vorstand des 
Gewerbevereins. Zum Festbier 
werden zünftige Gerichte ser-
viert und für Musik sorgt die 
Band „Lausbuba“. Eintrittskar-
ten sind für 7 Euro beim Waders-
loh Marketing im Rathaus und in 
den Sparkassen-Geschäftsstel-
len der Gemeinde erhältlich. 
Besucher aus Beckum, Diested-
de, Liesborn und Lippstadt kön-
nen zur An- und Abreise be-
quem den Nachtbus nutzen. 
Am Kartoffel-Sonntag, 20. Sep-
tember öffnen die Marktbuden 

um 11 Uhr. Die Geschäfte schlie-
ßen sich von 13 bis18 Uhr an. Der 
Gewerbeverein stellt zahlreiche 
Preise für die Tombola zur Ver-
fügung, deren Erlös wieder für 
einen guten Zweck gespendet 
wird. Zahlreiche Vereine und 

Einrichtungen bereichern das 
Angebot am Kartoffel-Sonn-
tag wieder durch ihren Einsatz. 
Traditionell sind dies die Land-
frauen und der Landwirtschaft-
liche Ortsverband, das Waf-
felbacken für die Mission, das 
„Kum man rin“, der VdK, sowie 

Kindergärten und Schulen der 
Gemeinde. 
Geboten werden außerdem Ob-
jekte aus Metall, gastronomische 
Köstlichkeiten aus Kartoffeln, ein 
Kinderflohmarkt, ein Jubiläumspo-
kalschießen, ein Shanty-Chor und 
vieles mehr. (me)

Der Gewerbeverein Wadersloh lädt am 19. und 20. September zum Herbsttreiben mit Oktoberfest und Kar-
toffel-Sonntag ein. 
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Vorbeugen ist besser als Heilen
Natürliche Heilverfahren wie Physiotherapie helfen

Vorbeugen ist besser als Hei-
len – unter diesem Motto 
stehen viele Programme der 
Physiotherapie. Viele Volks-
krankheiten, wie zum Beispiel 
Rückenschmerzen, könnten 
durch eine frühzeitig einset-
zende Physiotherapie verhin-
dert, zumindest aber vermin-
dert werden. Physiotherapie 
kann daher mit präventiven 
Angeboten einen wichtigen 
Beitrag zur Kostenreduzierung 
im Gesundheitswesen leisten.

Heutzutage entstehen viele 
körperliche Probleme durch zu 
wenig Bewegung oder falsche 
Haltung in Freizeit und Beruf. 
Wer kennt das nicht? Nach einem 
langen Arbeitstag vor dem Com-
puter schmerzen Nacken und 
Rücken besonders häufig.

Physiotherapeutische Behand-
lungskonzepte können dabei 
helfen, es gar nicht erst soweit 
kommen zu lassen. Viele Physi-
otherapeuten bieten verschie-
dene Präventionsprogramme 
an, die zum Teil sogar von Kran-
kenkassen bezuschusst werden. 
Beliebte Präventionsprogramme 
sind beispielsweise die Rücken-
schule für Kinder und Erwach-
sene, Beckenbodenschule, Wir-
belsäulen- oder Aquagymnastik, 
ergonomische Arbeitsplatzbera-
tung und Sturzprävention. 

Die Physiotherapie ist eine an 
der Physiologie und Pathologie 
orientierte Bewegungstherapie 
und nutzt spezielle Behand-
lungstechniken. Sie wird einge-
setzt bei Störungen des Bewe-
gungsapparates, des zentralen 

und peripheren Nervensystems, 
sowie bei Erkrankungen der 
inneren Organe und der Psyche.

Mit ihren Behandlungskonzep-
ten ist die Physiotherapie in der 
Lage, Hilfen zur Entwicklung, 
zum Erhalt oder zur Wiederher-
stellung von Funktionen sowohl 
im somatischen als auch im 
psychischen Bereich zu geben. 
Maßnahmen der physikalischen 
Therapie ergänzen die aktive 
Therapie. So sind Krankengym-

nastik und die Maßnahmen der 
physikalischen Therapie Teile der 
Physiotherapie und gehören zu 
den natürlichen Heilverfahren.

Immer mehr Ärzte schätzen die 
Physiotherapie als Alternative 
und Bereicherung ihres Behand-
lungsspektrums. Dem verstärk-
ten Gesundheitsbewusstsein der 
Menschen kommt es zudem sehr 
entgegen, ihre Krankheiten nicht 
nur mit Arzneimitteln behandeln 
zu lassen.
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Suchen Sie einen fachkundigen Anbieter für Haushaltsauf-
lösungen, Umzüge und Entrümpelungen aller Art? Dann 
haben Sie mit dem Betrieb von Siggi Schuleikin einen 
Volltreffer gelandet, denn er wird Ihnen helfen wieder 
Platz zu schaffen.
Zu seinem professionellen Service gehören die Haushalts-
auflösungen, Umzüge, Wohnungs-, Keller-, Garagen- oder 
Dachbodenentrümpelungen, kostenlose Abholung gut 
erhaltener Möbel und Trödel sowie die professionelle Hilfe 
beim Möbelauf- und Abbau.
Sein Motto: „Kostengünstig und besenrein, mit langjäh-
riger Branchenerfahrung zuverlässig und schnell zu fairen 
Preisen!“
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Mettwurstmarkt in Ennigerloh – teuflisch gut
Der Döüwel ist los ...

Unter dem Motto „Teuflisch 
gut“ wird sich von Samstag, 
26. September, bis einschließ-
lich Dienstag, 29. September, 
der beliebte Mettwurstmarkt 
durch die Ennigerloher Innen-
stadt ziehen. Schon frühzeitig 
hat das Organisatoren-Team 
für seine unternehmungslu-
stigen Gäste ein attraktives 
Rahmenprogramm auf die 
Beine gestellt. 

Die offizielle Eröffnung findet 
um 16.30 Uhr auf der Bühne an 

der Geiststraße statt. Hier wird 
Bürgermeister Berthold Lülf 
persönlich und mit Hilfe des En-
nigerloher Teufels dem bunten 

Treiben Leben einhauchen.  Mit 
dem Startschuss wird zudem 
die Kirmes mit allerlei Fahrge-
schäften und Verkaufsständen 

an diesem Wochenende für den 
gewissen Nervenkitzel und Aus-
nahmezustand sorgen. 

Neben Livemusik am Samstag- 
und am Montagabend wird den 
Besuchern während der gesam-
ten Veranstaltungszeit ein ab-
wechslungs-und aktionsreiches 
Bühnenprogramm mit viel Spaß, 
Schabernack  und Heiterkeit 
geboten. 

Am Sonntag ab 13 Uhr öffnen 
die Einzelhändler der Ennigerlo-

Die Wollmarkt-Idee
Handstrickgarne auf über 400 qm

Der Wollmarkt in Hamm – als erster Vertreter dieser neuen Vertriebs-
form – bietet mittlerweile auf über 400 qm Fläche alle erdenklichen 
Garnsorten von 100 % Microfaser über edle Merinogarne bis Seide und 
Kaschmir an. Bei dieser Größe und schier unglaublichen Auswahl hat 
der Wollmarkt Hamm eine überregionale Bedeutung und lockt Kun-
dinnen und Strickclubs aus dem gesamten Münsterland ins westfälische 
Hamm. 400 qm Verkaufsfläche bedeutet, dass der Wollmarkt über ei-
nen Warenbestand von über 60.000 Knäuel Wolle verfügt. – Hinzu kom-
men natürlich noch ein riesiges Sortiment an Strick- und Häkelnadeln. 
Der Wollmarkt befindet sich in einer Wohnstraße im südlichen Zentrum 
von Hamm (Albertstr. 45 – 47) nur 10 Gehminuten vom Hauptbahnhof 
entfernt. Parkplatzprobleme gibt es nicht, weil der Wollmarkt über ei-
nen Kundenparkplatz verfügt. In der Zeit von 09:30 Uhr bis 18.00 Uhr 
durchgehend (samstags bis 16.00 Uhr) erwarten die Kundinnen versier-
te und kompetente Fachverkäuferinnen, die wirklich etwas von Wol-
le- und Handarbeiten verstehen. Um den Kundenstamm zu erweitern, 
stellt der Wollmarkt auch auf den beliebten Handarbeitsmessen Na-
deln und Faden / Osnabrück, Creativa Dortmund und der Handmade 
in Bielefeld aus.
Die Webseite des Wollmarktes lautet: www.wollmaerkte.de
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her Innenstadt ihre Pforten und 
laden die Besucher zum Bum-
meln in ihre Geschäfte ein. Hier 
heißt es nun, die neuen Trends 
des Herbstes entdecken und 
vielleicht das ein oder andere 
Schnäppchen zu schlagen. Höhe-
punkt an diesem Abend wird für 
alle Schaulustigen mit Einbruch 
der Dunkelheit die Zündung des 
Höhenfeuerwerks sein.

Am Mettwurstmarkt-Dienstag 
werden wieder die „Fliegenden 
Händler“ ihre Waren ab 9 Uhr 

in der Innenstadt anbieten. Auf 
einer Länge von etwa zwei Ki-
lometern schlängeln sich die 
Stände durch die Straßen. Auch 
an diesem letzten Tag wird ein 
tolles Programm mit viel Live-
musik, Tanz und Straßenzauber 
geboten, welches das Ennigerlo-
her Event langsam zum Ausklang 
bringen wird. 

Das Organisationsteam wünscht 
allen Besuchern, Gästen und Ak-
tiven teuflisch gute Mettwurst-
tage. (epp)
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Ihren Umzug in die neu-
en, größeren Räume an der 
Splieterstraße 66a in Wa-
rendorf verbindet die Werk-
statt für Dellenentfernung 
CONSIDENT zusammen mit 
AUTOMOBILE ROLF und 
dem Sachverständigenbüro 
NORDBECK mit einer großan-
gelegten Spendenaktion für 
die „DROBS Jugend- und Dro-
genberatung im Kreis Waren-
dorf e.V.“. 

Gian Considine und sein Team, 
die „Beulendoktoren“, küm-
mern sich ein ganzes Wochen-

ende lang gegen eine kleine 
Spende um kleine Blechschä-
den bis zu sechs Zentimetern 
Durchmesser. Die Beträge der 
Autobesitzer fließen 1:1 direkt 
in den Spendentopf vom „För-
derverein DROBS  e.V.“ ein. So 
profitieren am ersten Septem-
berwochenende alle von der 
Aktion: CONSIDENT nimmt die 
neugebauten  Räumlichkeiten 
in Betrieb, die kleinen Schäden 
an den Autos werden fix beho-
ben und die mobile Drogenbe-
ratung im Kreis Warendorf wird 
unterstützt.
Aber nicht nur CONSIDENT 
sammelt für diesen guten 
Zweck. Auch das Sachverstän-
digenbüro NORDBECK und AU-
TOMOBILE ROLF wollen zur Er-
öffnung ihrer neuen Räume 
jeden verfügbaren Cent an 
DROBS spenden: Die Einnah-
men aus frisch gebackenem 
Kuchen, Waffeln , Kaffee , aus 
Bratwürsten, Pommes und ei-
ner Biertheke fließen direkt in 
den Spendentopf.
Während die Eltern zuschauen, 
wie die Beulen aus dem Blech 
gezaubert werden, haben die 
Kids Spaß auf der Hüpfburg, 
beim Kinderschminken und 
bei einer Kindertombola mit 
3 Hauptgewinnen und über 

20.000 Pferdestärken in Warendorf  
– zugunsten des DROBS-Mobils

Anzeige

400 kleinen Gewinnen pro 
Tag. Höhepunkt des automo-
bilen Wochenendes sind die 
„20.000 Pferdestärken in Wa-
rendorf“. Dann wird der US-
Cars-Club Münsterland seine 
Amischlitten an der Splieter-
straße 66 a ausstellen. Jeder 
Liebhaber von altem Blech 
darf sein „Schätzchen“ auch 
gerne dazu stellen. 

Infos zu Consident
Die Firma Consident bietet seit 
fast zehn Jahren in Münster erst-
klassigen Service im Bereich 
„Dellenentfernung ohne Lackie-
ren“. Gian Considine und sein 
Team entfernen innerhalb von 
2 Stunden Dellen und Beulen al-
ler Art und Form – ohne dass la-
ckiert werden muss. Durch eine 
spezielle Blechbearbeitungs-
technik sparen Sie so bis zu 50%.

www.consident.de
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Rathaus Kolumne

Rathaus Kolumne
Sprachengewirr, Traumata und ganz 
Alltägliches: Flüchtlinge in Beckum

In die kleinen Büros des Beckumer 
Ständehauses kommt die halbe Welt. 
Zweimal im Monat sprechen hier alle 
Asylsuchenden vor. Sie kommen aus 
annähernd 30 Nationen und sprechen 
mindestens ebenso viele Sprachen: 
darunter arabisch, persisch, syrisch, 
tigrinisch, tamilisch, russisch oder ser-
bokroatisch. Allein die Sprachbarrie-
re ist eine echte Herausforderung. Da 
muss man erfinderisch sein. Wo die 
Englisch-, Französisch- oder Russisch-
kenntnisse des Personals nicht mehr 
reichen, sind externe Dolmetscher 
gefragt. Denn die Flüchtlinge haben 
viele Hürden zu überstehen. Eine, die 
sich um die Belange der Flüchtlinge in 
Beckum kümmert, ist Ivonne Kaspro-
wicz. Eine Woche vorher erfährt sie, 
wenn neue Flüchtlinge von einer zen-
tralen Aufnahmestelle nach Beckum 
kommen. Sie kommen mit wenig Ge-
päck und einem Schriftstück, mit Foto, 
Namen, Geburtsdatum und ihrer Her-
kunft. Manchmal auch mit dem Hin-
weis auf eine Schwangerschaft. Dann 

organisiert die städtische Sozialar-
beiterin kurzfristig einen Arzttermin. 
Erste Aufgabe der Neuankömmlinge: 
Anmeldung im Bürgerbüro. Und dann 
geht es in ihr vorläufiges Zuhause. Die 
Hausmeister haben die Zimmer zu-
vor auf ihre Ankunft vorbereitet. Für 
Familien mit kleinen Kindern stehen 
dort auch Babybett und Kinderwagen 
bereit. Es gibt fünf solcher Übergangs-
heime in Beckum. Dazu hat die Stadt 
fünf eigene und 12 Privatwohnungen 
angemietet. 
280 Flüchtlinge leben in den Unter-
künften überall in der Stadt. Manch-
mal prallen dort Welten aufeinander. 
Da wird chinesisch gekocht oder afri-
kanisch, da leben Menschen aus Sri 
Lanka oder dem Iran unter einem 
Dach. Sie haben vollkommen unter-
schiedliche Gebräuche, Essgewohn-
heiten, oft eine andere Religion. Sie 
müssen sich miteinander arrangie-
ren und nehmen auch unmittelbar 
an unserem Alltag teil, mit unseren 
Rechten und Pflichten. Die Kinder be-

suchen die Kita und gehen zur Schu-
le, auch wenn sie oft kein Wort ver-
stehen. Und manche erwachsene 
Flüchtlinge sind Analphabeten. Die 
benötigen dann noch mehr Unter-
stützung, wenn sie den Antrag auf 
Asylbewerberleistung stellen, dafür 
ein Konto anlegen oder mit dem Bus 
zur Ausländerbehörde in Warendorf 
fahren müssen. 
Ohne das Engagement aus der Bür-
gerschaft und von anderen Instituti-
onen wäre diese vielfältige Aufgabe 
nicht zu stemmen. Es gibt beeindru-
ckende Beispiele: Schülerinnen und 
Schüler des Albertus-Magnus-Gym-
nasiums haben dank ihrer Schwitz-
woche so viel Geld an die Integra-
tionslotsen gespendet, dass diese 
kürzlich Flüchtlingskindern einen 
Ausflug in den Maxipark ermögli-
cht haben. Diejenigen, die schon 
länger da sind, helfen den Neuan-
kömmlingen, damit sie sich besser 
zurecht finden. Viele Sachspenden 
gehen ein. Etliche Dolmetscher die-

nen den Flüchtlingen als Sprachrohr. 
So auch der jungen Merhari aus Er-
itrea, die nach ihrer Ankunft immer 
wieder den Namen einer Frau rief, 
die sich ihrer im zentralen Aufnah-
melager angenommen hatte. Dass 
das überhaupt ein Name war, musste 
der hinzugebetene tigrinische Mut-
tersprachler herausfinden. Die bei-
den Frauen waren getrennt worden. 
Merhari war Wochen zuvor zu Fuß 
mit einer Freundin in Mali aufgebro-
chen, mit einem Bulli nach Libyen ge-
bracht worden und dann mit einem 
Boot nach Italien. Über den Verbleib 
der Freundin ist nichts bekannt. Ivon-
ne Kasprowicz konnte aber dafür 
sorgen, dass sie mit ihrer neuen Be-
kannten wieder zusammen kam. 
Die vielfältige Unterstützung neh-
men die Menschen dankbar an. 
Bleibt zu hoffen, dass sie ihre oft 
traumatischen Erlebnisse einmal ver-
gessen können und ihre Heimat bald 
wieder ein besserer Ort wird. Solan-
ge haben sie hier ein Zuhause. 

Das Foto 
zeigt die 
Übergabe der 
AMG-Schwitz-
wochen-Spende 
an die Integrati-
onslotsen.
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Trauer

 Gemeinsam statt einsamDie Beisetzung des fiktiven „Kar-
toffelbauern Friederich“ bestimmte 
den Tag des Friedhofs im Vorjahr. 
Von den vielfältigen Aktionen 
machte sich Birgit Ehlers-Ascher-
feld (2. V.l.), Vorsitzende des Bundes 
deutscher Friedhofsgärtner im 
Zentralverband Gartenbau e.V., vor 
Ort ein Bild. Foto: BdF, Bonn

Friedhöfe sind ganz besonde-
re Orte. Man kann dort nicht 
nur trauern und Trost finden 
– Friedhöfe bieten Ruhe und 
Raum zum Entspannen, lassen 
Menschen Hoffnung schöp-
fen und neuen Mut gewinnen. 
Trauernde finden hier einen 
geschützten Rahmen, um sich 
von den Verstorbenen zu ver-
abschieden und um ihrer zu 
gedenken. Durch den Umgang 
mit Blumen und Pflanzen kann 
die Trauer besser verarbeitet 
werden, positive Gefühle, wie 
Wohlbefinden, Entspannung 
und Heimatgefühl können 
durch die Bewegung im „Grü-
nen Kulturraum Friedhof“ aus-
gelöst werden.

2015 steht der Tag des Friedhofs 
am 19. und 20. September bun-
desweit unter dem Motto „Ge-
meinsam statt einsam!“. Seit 2001 
finden Veranstaltungen zum bun-
desweiten Tag des Friedhofs am 
jeweils dritten Wochenende im 
September statt. Geführte Fried-
hofsrundgänge, Diskussionen 
zu friedhofsrelevanten Themen, 
Ausstellungen mit verschiedenen 
Schwerpunkten sowie kulturelle 

Veranstaltungen mit Musik und 
Literatur haben dabei immer ein 
Ziel: Die Bedeutung des Fried-
hofs als Ruhestätte, Ort der Trau-
erbewältigung, Erholungs- und 
Lebensraum soll den Menschen 
wieder näher gebracht, der Um-
gang mit den Themen Tod und 
Trauer enttabuisiert werden.

Die Gestaltung dieses Tages liegt 
dabei in den Händen der einzel-
nen Städte und Gemeinden. Vor 
Ort schließen sich Friedhofsgärt-
ner, Bestatter, Steinmetze, Flo-
risten, Friedhofsverwaltungen, 
Religionsgemeinschaften sowie 
Initiativen und Vereine zusammen, 
um ihre Ideen zum jeweiligen Tag 
des Friedhofs umzusetzen.

Es gibt kaum eine bessere Mög-
lichkeit, die Bürger für die zahl-
reichen Funktionen des Fried-
hofs und deren Bedeutung für die 
Menschen zu sensibilisieren. Ge-
nerationsübergreifend kann das 
gesamte Spektrum des Friedhofs 
und seine Bedeutung  dargestellt 
werden: So vielfältig wie Friedhöfe 
sein können, so vielfältig ist auch 
das  Motto. Der verband der Fried-
hofsgärtner will mit dem diesjäh-
rigen Motto „Gemeinsam statt 
einsam“ deutlich machen, dass in 
dunklen Stunden niemand alleine 
sein sollte: „Denn gemeinsam lässt 
sich Trauer, aber auch Hoffnung 
und Freude viel besser teilen“.
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Mit Kindern spielen, ein Son-
nenbad nehmen oder ein 
Grillfest feiern – der Rasen 
im Garten wurde im Sommer 
vielseitig genutzt. 

Die lange Wachstumsphase seit 
dem Frühjahr, hat ihm zudem 
Kraft gekostet. Damit er auch 2016 
wieder üppig grünt, kann man 
ihn schon jetzt mit einigen Pfle-
gemaßnahmen optimal auf das 
nächste Jahr vorbereiten. Dabei 
ist die bedarfsgerechte Versor-
gung mit Nährstoffen besonders 
wichtig. „Im Herbst sollte man 
für die Rasendüngung auf jeden 
Fall ein Spezialprodukt verwen-
den. Denn normale Langzeitdün-
ger enthalten für diese Jahreszeit 
viel zu viel Stickstoff. Dieser regt 
das Wachstum der Gräser an, was 
im Winter das Risiko für Frostschä-
den erhöht“, erklärt Gartenbauin-
genieur Pitt Frühhaber.

Wichtige Nährstoffe
Im Herbst benötigt der Rasen we-
niger Stickstoff, dafür aber umso 
mehr Phosphat, was das Wurzel-
wachstum fördert. Auch Kalium 
ist jetzt wichtig, da es die Salzkon-
zentration im Zellsaft erhöht und 

damit dessen Gefrierpunkt senkt. 
Es wirkt wie ein natürliches Frost-
schutzmittel und macht die Grä-
ser so bei kaltem Winterwetter 
widerstandsfähiger. 

Bevor Gartenbesitzer ihren Ra-
sen im Herbst düngen, können 
sie ihn zunächst vertikutieren. 
Das wirkt wie eine Verjüngungs-
kur: das Vertikutiergerät lockert 
den zuvor sehr kurz gemähten 
Rasen mit leichten Schnitten 
auf, sodass sich Verdickungen 
und Verfilzungen lösen. An Stel-
len, die über die Sommermonate 
kahl geworden sind, sollte frische 
Aussaat verteilt und anschlie-
ßend gut gewässert werden. 

Auch im Herbst ist für die Rasen-
pflege regelmäßiges Mähen wich-
tig, auch wenn das Wetter es Gar-
tenfreunden nicht immer leicht 
macht. Mit den sinkenden Tem-
peraturen verringert sich auch das 
Wachstum der Gräser. „Je nach 
Wetterlage fällt das letzte Mähen 
in den Oktober oder November. 
Das Gras sollte dabei nicht tief-
er als fünf Zentimeter geschnit-
ten werden, damit es an den kür-
zer werdenden Tagen möglichst 

 Im Herbst braucht der Rasen spe-
ziellen Herbstdünger, der ihn mit 
der richtigen Menge an Nähr-
stoffen versorgt. Foto: Hauert

viel Licht zur Photosynthese nut-
zen kann“, so Frühhaber. „Das gibt 
zusätzlich Kraft und verringert die 
Gefahr von Moos- und Unkrautbil-
dung.“ Aus dem gleichen Grund 
empfiehlt es sich, regelmäßig das 
Herbstlaub vom Rasen zu entfer-
nen. Die Fläche wird dadurch bes-
ser durchlüftet und hat mehr vom 
spärlichen Tageslicht.

Im Herbst das Wurzelwerk stärken
So bleibt der Rasen in der kalten Jahreszeit gesund

Garten
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Bauen und Wohnen

Mehr Platz in den eigenen vier Wänden
Bestandsimmobilie anpassen: Durch Anbau, Dachausbau oder  
einen Wintergarten

Großzügiges Wohnen zu zweit, 
unter einem Dach mit den Kin-
dern oder ein barrierefreies Le-
ben im Alter: Das moderne Ei-
genheim ist eine langfristige 
Investition in die Zukunft, das 
unterschiedlichen Ansprüchen 
genügen muss. Zeitgemäße 
Wohnkonzepte bieten vielfäl-
tige Gestaltungsmöglichkeiten 
und sollten so individuell sein 
wie das Leben selbst.

Wer nachhaltig 
bauen will, sollte 
bei der Auswahl 
der Baumateri-
alien auf ihre Wie-
derverwertbar-
keit achten. Das 
ist langfristig um-
w e l t s c h o n e n d 
und oft mit gerin-
gen Mehrkosten 
möglich. Foto: 
djd / DKI /w w w.
shutterstock.de

Nicht immer sind die eigenen 
vier Wände so gestaltet, dass 
alle aktuellen Bedürfnisse um-
gesetzt werden können. Dann 
lohnt es sich, über eine intelli-
gente Erweiterung der Immo-
bilie nachzudenken: Soll es der 
Anbau sein? Ist der Dachausbau 
die richtige Lösung oder reicht 
es, die Wohnfläche etwa durch 
die Realisierung eines Winter-
gartens zu erweitern?

Bei Bauherren sind längst keine 
„Häuser von der Stange“ mehr 
gefragt, sondern varianten-
reiche Hauskonzepte, die neues-
te Wohntrends berücksichtigen. 
Die können bei guter Vorbe-
reitung und mit Unterstützung 
eines guten Planers auch um-
gesetzt werden, wenn eine Be-
standsimmobilie  Grundlage der 
eigenen vier Wände ist. Häusle-
bauer können Erweiterungen 
konzipieren und dabei standar-
disierte Elemente, einsetzen. 
Große, verbundene Räume eig-
nen sich für echte Familienmen-
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schen, Ruhebedürftige schätzen 
Rückzugsmöglichkeiten. Auch 
der Blick in die Zukunft ist wich-
tig, denn Kinder wachsen he-
ran, ziehen aus und Großeltern 
eventuell ein. Daher sollten Räu-
me mühelos umgebaut oder zu-
sammengelegt werden können. 

Wohnfläche kann durch ei-
nen Anbau erweitert werden, 
günstiger kann der Ausbau bis-
lang nicht genutzter Flächen im 



31Ortszeit Beckum September 2015

Bauen und Wohnen

Dachbereich sein, hier ist der 
Fachmann gefragt, der gerne 
Hilfestellung bietet.

Auch ein Glashaus verwandelt 
die Terrasse in einen vielseitig 
nutzbaren Erholungsraum. Die 
solide und zugleich filigran wir-
kende Konstruktion aus Alumi-
nium und großen Glasflächen 
schützt vor den Unbilden der 
Witterung - und lässt sich an 

sonnigen und warmen Tagen 
öffnen und ergänzt den zur Ver-
fügung stehenden Wohnraum. 
(eb/djd)



32 Ortszeit Beckum September 2015

Sanieren lohnt sich
Wärmedämmung: Unabhängige Experten  
bestätigen den energetischen Nutzen

Wie sinnvoll ist es, Altbauten 
energetisch zu sanieren? Wer 
selbst Eigentümer eines äl-
teren Hauses ist, wird sich die-
se Frage stellen. Spätestens 
die nächste Öl- oder Gasab-
rechnung erinnert daran, dass 
daheim unter Umständen viel 
Energie vergeudet wird.

„Klar ist, dass der Großteil des 
Energieverbrauchs im Haushalt 
auf Warmwasser und Heizung 
entfallen. Man spricht von rund 
85 Prozent, während Strom nur 
15 Prozent des privaten Ener-
giebedarfs ausmacht“, erklärt 
Martin Blömer vom Verbrau-
cherportal Ratgeberzentrale.de. 
Entsprechend hoch seien die 
Einsparpotenziale, die von Ex-
perten immer wieder bestätigt 
würden.

Sanieren im Bestand
Aktuell hat sich die Zeitschrift 
„Öko-Test“ mit dem Nutzen ei-
ner energetischen Sanierung 
beschäftigt. Das Resultat auf ei-
nen kurzen Nenner gebracht: 
Dämmen zahlt sich dauerhaft 
aus. Die Autoren erinnern an die 
Klimaschutzziele, den CO2-Aus-
stoß flächendeckend zu redu-
zieren - ohne eine Sanierung im 
Eigenheimbestand sei dies nicht 
zu erreichen. „Die Energiewen-

Bei der Wärmedämmung 
sollten sich Hausbesitzer  
für Systeme entscheiden, 
deren Bestandteile exakt 
aufeinander abgestimmt 
sind. Foto: djd/FV WDVS

de ist eine Wärmewende“, stel-
len die Experten dazu fest. Für 
den Eigentümer lohne sich dies 
finanziell besonders, wenn oh-
nehin Modernisierungen gep-
lant sind. „Wer die Fassade er-
neuern möchte und zugleich 
eine Dämmung vornehmen 
lässt, kann die Gesamtkosten 
deutlich reduzieren“, bestätigt 
Dr. Wolfgang Setzler, Geschäfts-
führer des Fachverbands Wär-
medämm-Verbundsysteme.

Ein Pulli fürs Haus
Der erste Schritt zu mehr Ener-
gieeffizienz in den eigenen vier 
Wänden sei stets eine unabhän-
gige Energieberatung. „Nicht 
jedes Eigenheim ist gleich zu 
bewerten. Daher sind jeweils 
maßgeschneiderte Sanierungs-
lösungen gefragt“, so Dr. Setz-
ler weiter. Mehr Informationen 
und einen kostenfreien Heiz-
kosten-Check gibt es auf www.
heizkosten-einsparen.de. In je-
dem Fall, so das Fazit von „Öko-
Test“, sei es sinnvoll, dem Haus 
einen Pulli anzuziehen. Dr. 
Setzler ergänzt: „Hausbesitzer 
sollten allerdings darauf Wert 
legen, sich für einen Qualitäts-
pulli zu entscheiden - damit die 
Wärmedämmung langlebig die 
Erwartungen und Sparziele er-
füllt.“ (djd)

Bauen und Wohnen
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Senioren

Das Alter meistern
Unterschiedliche Wohnformen  
und viele Hilfestellungen

Ältere Menschen haben meist 
den Wunsch, auch bei Pfle-
gebedürftigkeit ihr Leben 
selbstständig zuhause in der 
gewohnten Umgebung wei-
terzuleben. Hierfür gibt es 
ein vielfältiges Angebot be-
darfsgerechter Hilfen. Neben 
der Pflege durch Angehörige, 
Freunde und Nachbarn kön-
nen auch freigemeinnützige 
oder private ambulante Pfle-
gedienste das Leben zuhause 
weiter ermöglichen. Die Auf-
nahme in eine vollstationäre 
Einrichtung kann so komplett 
vermieden oder zumindest hi-
nausgezögert werden.

In den letzten Jahren sind zu-
nehmend Wohnformen be-
kannter geworden, die mit „Se-
niorenwohnen“, „Betreutes 
Wohnen“ oder „Wohnen mit 
Service“ bezeichnet werden. Al-
len gemeinsam ist, dass sie ein 
selbständiges Leben in der ei-
genen Wohnung ermöglichen, 
ohne dabei auf Sicherheit und 
Service verzichten zu müssen. 
Der Lebensrhythmus kann von 
den Bewohnern individuell be-
stimmt werden, bei Bedarf ste-
hen qualifizierte Hilfeleistungen 
zur Verfügung.

Solche Angebote werden von 
vielen Senioren und ihren An-
gehörigen als willkommene 
Alternative zu nicht senioren-
gerechten Altbauwohnungen 
oder Pflegeheimen angenom-
men. Grundgedanke des Be-
treuten Wohnens ist, so viel 
Selbständigkeit wie möglich 
in der Wohnung zu erhalten 
und so viel Betreuung, Ver-
pflegung und Pflege wie nö-
tig zu bieten. Der Umfang 
reicht dabei von einem gerin-
gen Service bis hin zur Vollver-
sorgung fast wie in einer Be-
treuungseinrichtung.

Seriöse Vermittler von Betreuungskräften kümmern sich um die  
vertragliche Vereinbarung von Arbeitszeiten, Kosten und Leistungen 
sowie um den Versicherungsschutz der Helfer.  
Foto: djd/www.promedicaplus.de

Gute Anbieter erkennen
Der Begriff des „Betreuten Woh-
nens“ ist gesetzlich nicht defi-
niert. Dahinter können sich alle 
möglichen Wohnformen un-
terschiedlicher Qualität verber-
gen. Deshalb sind am Markt be-
findliche Angebote nicht immer 
transparent.

Häufig tritt ein Pflegefall aus hei-
terem Himmel ein - etwa nach 
einem Unfall oder Schlaganfall, 
aber auch schleichend wie etwa 
bei einer Demenz. Auf diese Si-
tuationen sind die wenigsten 
vorbereitet. Oftmals muss un-
ter großem Zeitdruck eine Ent-
scheidung getroffen werden. 
Wer einen Angehörigen zu Hau-
se pflegt, kommt früher oder 
später auch einmal an die Gren-
zen der psychischen und phy-
sischen Belastbarkeit. Dann kön-
nen Pflegeheime mit ihrem gut 
ausgebildeten Personal eine Al-
ternative sein.

Wer auf professionelle Betreu-
ung und Pflege vertraut, der 
kann seine Liebsten gut ver-
sorgt wissen und seiner eigent-
lichen Arbeit beziehungsweise 
anderen Verpflichtungen nach-
gehen. Haben sich die Ange-
hörigen beziehungsweise Be-
wohner zu dem Schritt, in ein 
Senioren und Pflegeheim zu 
ziehen entschlossen, so ist be-
reits nach kurzer Zeit eine Ver-
ringerung der physischen und 
psychischen Belastung spürbar. 
Dies zeigt sich unter anderem 
darin, dass die von der Pflege 
betroffenen Familienmitglieder 
ausgeglichener sind und einer-
seits gerne zu Besuch ins Pfle-
geheim kommen, andererseits 
aber die Zeit haben, ihre an-
deren Aufgaben bewältigen 
zu können. Dies kommt eben-
so den zu Pflegenden zugute, 

denn schließlich haben die An-
gehörigen so echte Zeit für Zu-
wendungen. 

Hinzu kommt, dass für die Seni-
oren die Gefahr besteht, in der 
eigenen Wohnung nicht ange-
messen versorgt zu werden, 
sich in einer nicht seniorenge-
rechten Wohnung sogar zu ver-
letzen, wenig Austausch und 
Abwechslung zu finden, ja sogar 
im Extremfall zu vereinsamen. 

Die Beckumer ORTSZEIT 

finden Sie auch 

im Internet unter: 

www.ortszeit-beckum.de 
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Das Marktcafé DON Feine Kost
Frühstück und Kaffeespezialitäten auf dem  
Beckumer Wochenmarkt

Geflügel- und Fleischspezialitäten 

Mit einem nagelneuen Verkaufs-
stand ist seit Juli „Das Marktcafé“ 
auf dem Beckumer Wochenmarkt 
vertreten. Der Stand bietet nun am 
Mittwoch und am Samstag, dank ei-
ner größeren Dachfläche und der 
Möglichkeit Seitenwände herunter-
zulassen, einen großen geschütz-
ten Raum für alle Kunden, die hier 
frühstücken, eine Waffel genießen 
oder aber eine der köstlichen Kaf-
feespezialitäten trinken. „Besonders 
im Herbst und Winter wird es für die 
Kunden gemütlicher werden, als in 
den Vorjahren“, meint André Plauk 
und natürlich bieten die Seitenwän-
de auch an Regentagen Schutz. 

Seit drei Jahrzehnten lässt sich die 
Geschichte des Unternehmens DON 
Feine Kost schon zurückverfolgen. 
DON ist den meisten Wochenmarkt-
besuchern in Beckum, Ostwestfa-
len und dem Sauerland ein fester 
Begriff. Das Familienunternehmen 
wird mittlerweile in dritter Genera-
tion durch Günter Don erfolgreich 
fortgeführt und verpflichtet sich der 
Tradition, nur ausgewählte Geflü-
gel- und Fleisch-Spezialitäten anzu-
bieten. Die besondere Sorgfalt bei 
der Auswahl der Produkte liegt da-
bei in der Herkunft und Geschichte 
jeder einzelnen Spezialität. 
DON Feine Kost bietet den Kunden 
fachkundige Beratung und ständig 
neue Produktverkostungen für kulti-
viertes Essen und Trinken. In diesem 

Das Familienunternehmen besteht 
bereits seit 40 Jahren und seit mitt-
lerweile 20 Jahren ist André Plauk, 
dessen Oma das Unternehmen ge-
gründet hat, vor Ort. Auch in Unna 
ist er mit dem „Marktcafé“ dienstags 
und freitags auf dem Wochenmarkt 
präsent. 

Neben frisch belegten Brötchen 
gehören zu seinem Angebot auch 
Brot, Kuchen sowie Plätzchen. Wer 
sich nicht für Kaffee, Cappuccino, 
Latte macchiato oder Milchkaffee 
entscheidet, kann hier auch eine 
Schokolade oder kühle Getränke er-
halten. (me)

Holter 7 • Beckum
www.hof-pluempe.de

Alter Münsterweg 55 
59227 Ahlen-Vorhelm • Tel.: 02528/8167

Hemmerder Dorfstraße 66
59427 Unna-Hemmerde

Frische die ankommt!
Keitlinghauser Str. 3 • 59302 Oelde

Westring 21 • 33397 Rietberg
www.das-kaesehaus.de

Schirl 61 • 48346 Ostbevern
Tel.: 02532 5375

landfleischerei-reckermann.de

Sabine und Gerhard Teeke
Kupferstraße 26

33378 Rheda-Wiedenbrück (OT-Lintel)
Tel.:0524240773-  0

www.gerds-backstube.de

Obst • Gemüse • Freilandblumen
Waldstraße 26 • Wadersloh-Diestedde 
www.gaertnerei-brueggenthies.de

Schlotmann Obst 
und Gemüse

Rottkamp 13 • 59302 Oelde    

André Plauk • 59069 Hamm

	 Das Marktcafé

Geflügel DON GmbH
Bokeler Str. 1 • 33397 Rietberg

Telefon: 05244 / 7925
www.don-feinkost.de

Hauptstr. 19 • 59320 Ennigerloh
Tel.: 02528/3262

hausschlachtung-stammkoetter.de
Nur am Mittwoch vor Ort!

Gruchmann‘s Eier  
helfen sparen, hört man 
alle Leute sagen.
Bauerschaft Hoest 61 • 59320 Ennigerloh

André Plauk bedient stets gut gelaunt seine Kunden auf dem Beckumer  
Wochenmarkt.

Sinne findet man am Marktstand ne-
ben einem umfangreichen Sorti-
ment an Geflügel-, Fleisch- und Fein-
kostartikeln auch Nahrungsmittel für 
den täglichen Bedarf, die exklusiv in 
Nudel- und Gewürz-Manufakturen 
hergestellt werden. „Unsere Kunden 
kennen uns als Traditionsunterneh-
men, dem der persönliche Kontakt 
zu Kunden, Partnern und Lieferanten 
enorm wichtig ist. Dies entspricht 
unserem Anspruch an Qualität und 
ist eine der Grundlagen für unseren 
Erfolg“, so Günter Don.
Zu dem Angebot zählen: Geflügel, 
Französisches Freilandgeflügel, La-
ble Rouge, Wild, Kaninchen, Lamm, 
Weidekalb, Ibérico Schwein, Bison, 
Wangyu- / Kobe-Rindfleisch, Strauß 
und US-Beef. (me)

Anzeige

Juliane Hein bedient gern die Kunden am Wochenmarktstand in Beckum.

Käsefachhandel Weber
Oistinger Feld 46

59510 Oestinghausen
Tel. 0176/41110949
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Bis 27. September 
 
Ausstellung Stadtmuseum 
Beckum
Klaus Hack (Werneuchen/See-
feld): Holzskulpturen, Arbeiten 
auf Papier. 
Öffnungszeiten: 
täglich von 09:30 bis 12:30 und 
von 15:00 bis 17:00 Uhr. Mon-
tags, samstags vormittags und 
feiertags geschlossen. 
Eintritt frei. 
www.beckum.de.

Veranstaltungen für Beckum
1. bis zum 30. September 2015

5. September

„Kicken wie die Profis“
Vellern, Sportanlage, in der 
Zeit von 10.00 bis 16.00 Uhr 
heißt es „Kicken wie die Profis“ 
mit Sportreporter und Buchau-
tor Ulli Potofski in Zusammen-
arbeit mit der Jugendfussbal-
labteilung des RW Vellern.

7. September
 
Technical English A2/B1
VHS in der Antoniusschule Be-
ckum, Beginn: 20 Uhr. Wenn 
Sie in technischen Berufen ar-
beiten, erwerben Sie in diesem 
Kurs praxisnahes technisches 
Englisch. Die vorhandenen 
Grundkenntnisse werden auf-
gefrischt. 

10. September
 
Erlebnisradtour
Spätsommer im Auenland – Er-
lebnisradtour entlang der re-
naturierten Werse mit Heinz-
Josef Heuckmann. Treffpunkt: 

Termine

8. Apfelfest – 03.10. bis 04.10.2015
Freitag, 02.10.2015  
mobile Apfelpresse von 8:30 
bis ca. 18:00 Uhr
-	� Saft von eigenen Äpfeln (siehe 

Internet: www.hohenhagen.de)

-	� Mindestmenge pro Person 
100 kg (ergibt ca. 60 l Apfel-
saft)

-	� Terminabsprache dringend  
erforderlich unter 02522-2353

Samstag & Sonntag  
03. & 04.10.2015 Apfelfest
-	� Auswahl an Spezialitäten 

rund um den Apfel im Land- 
gasthaus

-	 großes Apfelkuchenbuffet
-	� am Samstag von 13:00 Uhr 

bis 18:00 Uhr und am Sonntag  
von 11:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
buntes Rahmenprogramm für 
Kinder (Treckerfahrten, Hüpf-
burg, Rollenrutschbahn, Kinder
schminken, Dosenwerfen etc.)

-	� Für die Erwachsenen: 
	� Verkaufsstände mit Honig- 

und Obstprodukten, Klein-
kunstgewerke, Dekorations
artikel, Handwerk, u.v.m.

A
nz

ei
ge

Öffnungszeiten des Land-
gasthauses zum Apfelfest:

	 Fr. ab 15:30 Uhr 

	 Sa. ab 12:00 Uhr  
	 So. ab 10:00 Uhr geöffnet
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Beckum | Reise | Termine 

10. September
 
Aussichtsturm an der Werse, 
Ahlener Straße, 17:30 bis 19:30 
Uhr,Anmeldungen: Stadt Be-
ckum, 02521 29-374, umwelt-
dienste@beckum.de, www.be-
ckum.de.

Vortrag NLP 
Veränderung ist ungemütlich 
und es ist ungewiss, ob eine 
beabsichtigte Veränderung er-
folgreich ist. Wer sich verän-
dern will, muss die Komfortzo-
ne der Gewohnheit verlassen. 
NLP (Neurolinguistische Pro-
grammieren) ist eine Methode, 
die die unbewussten Vorgän-
ge verlangsamen und bewusst 
machen kann. Beginn: 19 Uhr, 
in der VHS, Antoniusschule Be-
ckum.

11. September
 
Theater von und für  
Jugendliche
Im Stadttheater Beckum, wird 
um 19:00 Uhr das Jugendthe-
aterstück „Repia – Do it like 
Coco“ aufgeführt. Kartenvor-
verkauf: Bürgerbüros der Stadt 
Beckum sowie Onlinekarten-
verkauf: www.beckum.de. Kar-
tentelefon: 02521 29-222. Wei-
tere Informationen: www.
filou-beckum.de.

12. September
 
10 Jahre Sonnenblumenfest 
in Neubeckum
In der Zeit von 11:00 bis 18:00 
Uhr findet in Neubeckum ein 
buntes Straßenfest für Jung 
und Alt mit Trödelmarkt, Büh-
nenprogramm, kulinarischen 
Köstlichkeiten, Tombola und 
tollen Kinderattraktionen 
statt. Außerdem gibt es einen 
kostenlosen Erwachsenen- 
und Kindertrödelmarkt beim 
Freizeithaus Neubeckum

12. und 13. September
 
25-jähriges Jubiläum  
Heimatverein Vellern
Der Heimatverein feiert am 
12.9. mit geladenen Gästen 
und am 13. 9. Mi der Öffent-
lichkeit im Festzelt am Sport-
platz sein 25-jähriges Beste-
hen. Mehr Infos unter: www.
heimatverein-vellern.de

13. September
 
Tag des offenen Denkmals
Besuchen Sie ab 10 Uhr das 
Dormitorium in Beckum, an 
der Südstraße und entdecken 
Sie seine Angebotsvielfalt.
	
 Wildpferde und Wildrinder 
Ganz nah kann ein jeder die 
Tiere am Brunsberg im Herbst 
erleben. Treffpunkt ist der Alte 
Hammweg, Ortsgrenze Be-
ckum, nach ca. 3 km an der 
Schranke, Zeit: 14:30 bis 16:30 
Uhr, Anmeldungen: Stadt Be-
ckum: 02521 29-374, umwelt-
dienste@beckum.de, www.be-
ckum.de.
 
Bücherflohmarkt
Ab 10.00 Uhr lädt der Ju-
gendleseclubs Beckum beim 
„Nottbecker Büchermarkt“, in 
Stromberg ein.

18. September
 
Stadtführung
„Hört Ihr Leute, lasst Euch sa-
gen …“ Treffpunkt: Stadtmu-
seum auf dem Marktplatz um 
20 Uhr. Im Laternenschein be-
gleiten die Teilnehmer den 
Nachtwächter auf seinem 
abendlichen Rundgang durch 
die Straßen der Stadt. Anmel-
dungen bis Freitag, 18. Sep-
tember, 12:00 Uhr. Telefon 
02521 29-172, stadtmarke-
ting@beckum.de. Teilnahme-
beitrag: 6 Euro pro Person. 

Skulpturen und  
Arbeiten auf Papier von 
Klaus Hack
Neue Ausstellung im Stadtmuseum 
Beckum

Im Beckumer Stadtmuse-
um erwartet die Besucher bis 
zum 27. September eine Aus-
stellung von Klaus Hack, der 
klassischer Holzbildhauer ist 
und der seinen rohen Baum-
stämmen mit Kettensäge und 
Stechbeitel zu Leibe rückt. Im 
Ergebnis entstanden so groß-
formatige Skulpturen. 

Seine kraftvollen Figuren sind We-
sen aus einer scheinbar anderen 
Zeit und anderen Welt. Grob aus 
dem Stamm geschnitzt, mit Ecken 
und Kanten versehen, doch gleich-
zeitig von sensiblem Ausdruck, ha-
ben sie etwas beschwörend Ma-
gisches an sich und bewachen 
regelrecht die von ihnen besetz-
ten Räume. Sie sind einsame, be-
rührende Mischwesen, die mit ih-
rer weißen Bemalung eine zeitlose 
Würde ausstrahlen. Sie werden 
in der Ausstellung ergänzt durch 
großformatige Holzschnitte und 
einfühlsame Aquarelle.

Den Titel „Die Schwestern“ trägt 
die Skulptur, die Klaus Hack im 
Jahre 1999 erschuf.

Die Ausstellung ist ein gemein-
sames Projekt mit dem Kloster 
Bentlage in Rheine. Interessier-
te sind herzlich zum Besuch der 
Ausstellung eingeladen.

Das Museum ist geöffnet von 
dienstags bis freitags und sonn-
tags von 9.30 – 12.30 Uhr und 
von 15.00 – 17.00 Uhr, samstags 
15.00 – 17.00 Uhr. Sonderrege-
lungen und Führungen nach 
Vereinbarung. Eintritt frei. 
Info: www.beckum.de (me)
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Termine | Stellenmarkt

18. September
 
20:00 Uhr, 
Jazz  im Stadttheater Beckum
Um 20 Uhr spielt das Marc Dof-
fey Quintett. Kartenvorver-
kauf: Bürgerbüros der Stadt 
Beckum. Onlinekartenverkauf: 
www.beckum.de. Kartentele-
fon: 02521 29-222. Weitere In-
formationen: www.filou-be-
ckum.de.

19. September
 
Schulfest 50 Jahre Kardi-
nal-von-Galen-Schule Vellern
Nähere Infos unter: 
www.kvg-beckum.de
 
Radtour zum Zementwerk
Treffpunkt: Marktplatz Be-
ckum, um 13 Uhr. Nach kur-
zer Wegstrecke wird das Ze-
mentwerk Kollenbach der 
Firma CEMEX besichtigt. Da-
nach werden noch 2 Steinbrü-
che angefahren. Die Tour dau-
ert ca. 4 Stunden, auf festes 
Schuhwerk sollte geachtet 
werden. Anmeldungen bis 
Freitag, 18. September, 12:00 
Uhr. Telefon 02521 29-172, 
stadtmarketing@beckum.de. 
Teilnahmebeitrag: 9 Euro pro 
Person.
 
Tanzrevue im Stadttheater 
Beckum
Um 20 Uhr öffnet sich der Vor-
hang für „Orientalische Lich-
ter“, eine orientalische Tanzre-
vue der VHS.Kartenvorverkauf: 
Bürgerbüros der Stadt Be-
ckum, Onlinekartenverkauf: 
www.beckum.de. Kartentele-
fon: 02521 29-222. Weitere In-
formationen: www.filou-be-
ckum.de.
 

20. September
 
Fest der Integration
Nach dem großen Erfolg der 
vergangenen Jahre wird auch 
in diesem Jahr das Fest der 
Kulturen gefeiert. Tanz, Musik 
oder Sport, an den Ständen 
stellen die Gruppen aus den 
unterschiedlichen Nationen 

20. September
 
ihre Arbeit vor. Der Eintritt ist 
frei. Zeit: 11:00 bis 18:00 Uhr, 
Westenfeuermarkt (Nähe Rat-
haus)

 
„Neubeckum  
– Neu entdecken!“
Bei der Stadtführung werden 
Neubeckumer Geschichte und 
Geschichten über Menschen, 
Firmen und Gotteshäuser neu 
entdeckt. Treffpunkt: Rathaus-
vorplatz Neubeckum, 15:00 
Uhr, Anmeldungen bis Freitag, 
18. September, 12:00 Uhr. Tele-
fon: 02521 29-172, stadtmarke-
ting@beckum.de. Teilnahme-
beitrag: 6 Euro pro Person. 
 

23. September
 
Früchte des Waldes und ihre 
Heilwirkungen
Wanderung durch die Natur, 
Treffpunkt: Hofanlage Ma-
ckenberg an der B 61, Zeit: 
17:30 bis 19:30 Uhr. Anmel-
dungen: Stadt Beckum: 02521 
29-374, umweltdienste@be-
ckum.de, www.beckum.de.
 

24. September
 
Musik im Alten Pfarrhaus – 
331. Kammerkonzert
Klassische und frühroman-
tische Werke von Wolfgang 
Amadeus Mozart, Johann Bap-
tist Vanhal und Franz Schubert 
präsentieren Ernst Schlader 
und Wolfgang Brunner ab 20 
Uhr. Kartenvorverkauf: Bürger-
büros der Stadt Beckum. On-
linekartenverkauf: www.be-
ckum.de. Kartentelefon: 02521 
29-222. 
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www.fkwverlag.com

Beckumer Landfrauen 
unterwegs
Fahrradtour begeistert

Neunzehn Landfrauen nah-
men an der diesjährigen, tra-
ditionellen, zweitägigen 
Fahrradtour teil. Ziel war in 
diesem Jahr das Golddorf  Ma-
rienfeld. 

Die Tour führte über Strom-
berg nach Rheda. Im schönen 
Flora-Westfalica-Park konnten 
die Teilnehmer ein ausgiebiges 
Picknick genießen. Dann ging 
es wieder auf die Räder ent-
lang am Ems-Radweg bis nach 
Marienfeld. 
Der Tag klang mit einem lecke-
ren Abendessen im Biergar-
ten aus.  Am Sonntagmorgen 
stand eine Klosterngarten-

führung mit Besichtigung der 
Abteik irche in Marienfeld 
auf dem Programm. Leon-
hard Sieweke erzählte mit viel 
Witz und Humor über die Ge-
schichte von Marienfeld. Mit 
vielen tollen Eindrücken und 
Informationen rund um die 
Klosteranlage traten dann die 
Landfrauen den Rückweg an. 
In Clarholz-Heerde wurde ein 
Zwischenstopp bei der Land-
bäckerei Rohmann eingelegt. 
Dort wird noch traditionell 
Pumpernickel im Steinofen 
gebacken. Die Landfrauen 
probierten diese Köstlichkeit. 
Nach der Pause ging es dann 
durch die wunderschöne Par-
klandschaft über Oelde nach 
Beckum. Im Biergarten von 
„Haus Köller“ in Beckum-Hol-
ter kehrten die Landfrauen 
nach dieser tollen Fahrradtour 
zum Abschluss ein. 
Alle Teilnehmer waren sich an 
diesem Abend einig, dass in 
2016 wieder für zwei Tage in die 
Pedalen getreten wird. 

Die Landfrauengruppe vor der Abtei Marienfeld.

25. September
 
Beckumer Spitzen – Kabarett
20:00 Uhr im Stadttheater 
Beckum: Jochen Malmshei-
mer: „Flieg Fisch, lies und ge-
sunde! Oder: Glück, wo ist 
dein Stachel?!“ Kartenvorver-
kauf: Bürgerbüros der Stadt 
Beckum, Rathaus Beckum. 
Onlinekartenverkauf: www.
beckum.de. Kartentelefon: 
02521 29-222. Infos: www.be-
ckumerspitzen.de.
 
Basiskurs NLP
Um 14 Uhr beginnt in der  
VHS Beckum,  in der Antoni-
usschule, ein NLP-Basiskurs. 
NLP (Neurolinguistische Pro-
grammieren) bietet Frage-
techniken und Methoden, 
die Ihnen helfen, die Kom-
munikation mit sich und an-
deren so zu gestalten, wie 
Sie es beabsichtigen. 

26. September
 
Tanztheater im Stadttheater 
Unter dem Titel „Kurzgeschich-
ten“ werden die Zuschau-
er vom Tanztheater angeregt, 
über die eigene Existenz nach-
zudenken.

27. September
 
Apfelfest mit verkaufs
offenem Sonntag
In der Zeit von 13:00 bis 18:00 
Uhr findet in der Innenstadt 
von Neubeckum das alljähr-
liche Apfelfest statt. Mehr In-
fos unter: www.gewerbever-
ein-neubeckum.de

„Prudentia, Pütt und  
Pellkartoffeln“
Bei der  Stadtführung gibt es 
Historie und Histörchen aus 
Beckums Geschichtsalbum! 
Treffpunkt: Stadtmuseum auf 
dem Marktplatz, 15:00 Uhr, 
Anmeldungen bis Freitag, 25. 
September, 12:00 Uhr. Tele-
fon: 02521 29-172, stadtmarke-
ting@beckum.de. Teilnahme-
beitrag: 6 Euro pro Person.
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Ein Tag im Leben

Ein Tag im Leben des Braumeisters Heiner Jürgens
Älteste Brauerei Westfalens steht in Beckum

Bereits im 15. Jahrhundert 
wurde auf dem Anwesen des 
„Brauhaus Stiefel Jürgens“, 
auf der Hühlstraße in Be-
ckum, Bier gebraut. „Heute 
werden in der kleinen Gast-
hausbrauerei ganzjährig drei 
unterschiedliche Bierspezi-
alitäten hergestellt. Natür-
lich gibt es hier auch köstliche 
Bierbowlen.

Gebraut wird meistens am 
Donnerstag, so auch am 9. Juli 
2015

5.30 Uhr … Der Wecker schellt 
und ich stehe auf, wasche mich, 
ziehe mich an und gehe in das 
Sudhaus.

5.40 Uhr … Heute wird Bier ge-
braut und das beginnt mit dem 
einmaischen. Dazu lasse ich 
Wasser in die Braupfanne und 
gebe Malzschrot dazu – es ent-
steht die Maische.

6.10 Uhr … Das Einmaischen 
ist abgeschlossen. Die Maische 
muss auf verschiedene Tempe-
raturen erhöht werden, das ist 
ständig zu kontrollieren. Zwi-
schendurch wird die Kasse vom 
Vortag abgerechnet.  

6.45 Uhr … Ich 
gehe hoch zu mei-
ner Familie, mache 
das Frühstück und wir 
frühstücken gemeinsam. 
Zwischendurch sind die Tempe-
raturen im Sudhaus zu kontrol-
lieren und zu verstellen.

7.45 Uhr … Ich verabschiede 
die Kinder zur Schule.

8.00 Uhr … Ich gehe zurück in 
das Sudhaus. Der Maischprozess 
ist beendet. Die Maische wird in 
den Läuterbottich abgelassen

8.45 Uhr … Im Läuterbottich 
werden die festen Bestandteile 

der Maische von 
der Flüssigkeit ge-

trennt. Die hier abflie-
ßende „Würze“ gelangt 

dann in die Braupfanne, wo 
sie ca. 90 Minuten gekocht wird. 
Dabei wird auch der Hopfen zu-
gegeben. In der Zwischenzeit fül-
le ich Flaschen ab, etikettiere sie, 
reinige Biertanks und Fässer. 

12.00 Uhr … Austrebern. Die 
festen Malzbestandteile, die sich 
beim Maischprozess nicht gelöst 
haben (Treber) werden entfernt.

12.30 bis 13.30 Uhr … Es ist 
Mittagspause und ich kann in 
Ruhe mit der Familie essen.

14.00 Uhr … Die Würze wird aus 
der Braupfanne in den Ausschlag-
behälter gepumpt und anschlie-
ßend beginnt der Kühlvorgang.

15.45 Uhr … Die Würze wird in 
den Gärbottich geleitet, dabei 
wird die Hefe zugegeben. An-
schließend werden die Gerät-
schaften und Leitungen gereinigt.

16.30 Uhr … Der Brauprozess 
ist beendet und ich gehe du-
schen und ziehe mich um.

17.00 Uhr … Ich öffne die Türen 
der Gaststätte „Stiefel Jürgens“ 
und eine Mitarbeiterin kommt, 
um beim Bedienen der Gäste zu 
helfen. 

18.00 Uhr … Die Gastwirtschaft 
ist mit vielen Gästen gefüllt und 
ich ziehe mich zwischendurch 
zurück, um zu Abend zu essen. 
Danach geht der Gaststättenbe-
trieb weiter.

23.00 Uhr … Ich schließe die 
Wirtschaft und lehne mich im 
Wohnzimmer für ca. 15 Minuten 
zurück. Ich schaue noch kurz ak-
tuelle Nachrichten, klicke im Vi-
deotext und lasse den Tag aus-
laufen. (me)

Wir gratulieren der Beckumer Werbeagentur „russigdesign“ mit 
ihrem Geschäftsführer Lars Russig ganz herzlich ...

... zum Gewinn des Red Dot Design Awards und freuen uns 
auf eine weiterhin erfolgreiche Zusammenarbeit! 

Die Ergebnisse des Red Dot Award: Com-
munication Design 2015 stehen fest: Aus 
insgesamt 7.451 eingereichten Arbeiten hat 
die internationale Red Dot-Jury die Besten 
des Jahres gewählt. In 17 Kategorien konn-
ten Designer, Agenturen und Unternehmen 
ihre Projekte einsenden. Hieraus hat das Ex-
pertengremium die neuesten Gestaltungen 
und Kampagnen prämiert. 568-mal vergab 
die Jury in diesem Jahr insgesamt den Red 

Dot. Ein Grund zur Freude für alle Gewinner, 
die das weltweit anerkannte Qualitätslabel 
ab sofort für Marketingzwecke nutzen und 
ihre Erfolgsleistungen mit Red Dot um die 
Welt schicken können.

Alles Gute und weiterhin viel Erfolg wünschen:
Das Team der  Beckumer Ortszeit
Infowerbung Büscher GmbH, Holzwickede
FKW Fachverlag GmbH, Soest
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